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FC Vaduz -Delemont 1:0 (1:0) 

Schiedsrichter: Brono Grossen 
Rhclnparkstadlon Zuschauer:  550 

Tor: 3. Vogt 1:0. 
Ecken: 7!3 (0:2) 
Auswechslungen: 56. Gohouri fllr D'Elia. 66. Burgmcicr fllr Miche-
le Polvcrino. 71. Nocita fllr Sabin, 83. Zamaia für Njankc, 83. Roos 
für Karica, 86. Stil;. für Vogtl. 
Verwarnungen: 35. Dapoto (Foul), 57. Njankc (Foul), 63. kebe 
(Foul). 83. Di Zcnzo (Foul).  . 
Bemerkungim: Vaduz'ohne Silva, Obhafuoso und Zarn (rckonvales-
zerit); auf  der Bank Slckys, Daniele Polvcrino, Fischer und ET Rupf. 
Splclwertung: Ein FOhnspiel mit weinigen S/enen. 
Auffallend: Der drille Heimsieg in Folge ohne Gtgcnlor. 

F U S S B A L L  
Challcnge League: Kürzlelcgramme 
Yve rdon -Ch ia s so  0:1 (0:0) 
Municipal. - 1000 Zuschauer. - SR Figaroli. - Tor: 93. Paquilo 
0:1. - Bemerkungen:'58. Pfostcnschuss von El Haimour (Yvcr-

• don). 75. Tor von Aguirte (Yverdon) wegen Abscils aberkannt. 
93. Role Karte gegen Mohammed (Chiasso). 

Luzcm - Concordla Basel 1:0(0:0) 
Allmend. - 4772 Zuschauer. - SR Lapcrriire. - Tor. 87. Hofer 
1:0. , • • .  

Malcanlone Agno - F C  Schaflhauscn 3 :1(1 :0)  
Comaredo. - 750 Zuschauer. - SR Johann. - Tore: 35. Rcgaz-
zoni 1:0. 52. Neri 1:1. 78. Fcrrcti 2:1.94. Angcreili 3:1. 

Wlnter thnr  - Bulle. .0 :1(0 :0)  
SchUlzenwicse. - 550 Zuschauer. - SR Kcvcr. - Tor. 62. Ayang-
ma 0:1. — Bemerkung: 64. Lattcnschuss von Ccngel (Winlcr-
thur). " . " 

Baden - Meyrin 
Esp. - 475 Zuschauer. • 

2:2(1:0) 
SR Hug. - Tore: 9. Bigi 1:0. 64. Cost-

anlino (Foulpcnalty) 1: 1. 67, Chcdly 1:2. 77. Berisha 2:2. - Be­
merkung: 68! Role Karle fllr Oezcakmak (Baden) wegen THt-
lichkcil. • 

L a  Chaux-de-Fonds - Kriens  1:3(1:1) 
Charritre. - 450 Zuschauer. - SR Von Kllnel. - Tore: 20. Nieder-
häuscr 0:1.22.  Prals 1:1. 61. Urdaneta 1:2. 80. Kottmann 1:3. -
Bemerkungen: 46. Lallenschuss von Amalo (GidF), 49. Pfo­
stcnschuss von Urdaneta (Kriens). 

Wohlcn - Bellinzona . . • 1:1(1:0) 
Paul-Walscr-Stiflung. - 1007 Zuschauer. - SR Sluder. - Tore: 
16. Dos Sanlos 1:0. 70. lanu 1:1. - Bemerkungen: Anpfiff er­
folgte wegen Nebels mit 25 Minuten Verspätung. 31. Tor von 
Aguilera (Wohlcn) aberkannt (OlTside). 75. Felder (Wohlcn) 
lenkt Freisloss von Favre an die Latte. 

Vaduz • Deltaiont 1:0(1:0) 

Challenee League: Tabelle 
1. Luzem 17 27:14 44(12)» 
2. Chiasso 15 21:12 41(12)  
3. Malcanlone Agno 15 30:20' 40(10)  
4. FC Schafihausen 15 • 20:14 36(10)  

.5. Kriens - 17 22:20 • 3 6 ( 8 )  
6. Yverdon 15 27:18 35(12)  
7. Wohlcn 15 . 2 0 : 1 9  34(10)  
8. Bellinzona 15 23:24 3 1 ( 8 )  
9. Vaduz 15 24:17.  2 8 ( 6 )  

10. Concordia Basel.. V 15 24:29 2 8 ( 6 )  
11. Winterthur • 15 19:22 2 0 ( 6 )  
12. Bulle 16 16:24 2 0 ( 4 )  
13. Delemont 15 21:25. ' 1 8 ( 2 )  
14. Meyrin • 
15. Baden 

J 6  20:30 ' 1 8 ( 2 )  14. Meyrin • 
15. Baden 16 22:33 1 7 ( 4 )  
16. La Chaux-de-Fonds 
17. Sion -

In Klammem Bonuspunkte 

15 
. 7  

11:21 
7:12 

1 5 ( 4 )  
6 ( 0 )  

! 2. Lina InteiTfßlonal G r u p p e  5 
1. FC Bulach 12 26:13 26  

' 2. FCBazenheid ' , 12 25:17 24 
,v' 3. SC Brühl • 12 29:15 23  
• 4. FC Herisau 12 26:14 22 

v 5. FC Winterthur U-21 12 26:19 . 2 0  
•V 6. FCAmriswil 12 23:14 19 

7V F C  Landquart-Hcrrschaft 12 13:16 18 
8. FC Wittenbach . 12. 23:23 . 16 
9.  USV Eschen-Mauren 12 20:20 15 

? 10. FCEffretikon 12 . 17:28 12 
;* 11. FC Beringen 12 13:17 11 
} 12. FCSt .  Margrelhen 
! 13. FCGIänis 

12 
12 

10:28 
11:38 > 

5 
5 

Der vierte Heimsieg 
Chalienge-League: FC Vaduz - SC Delemont 1:0 (1:0) -Tor Nummer 9 von Vogt 

VADUZ - Der vierte Heimsleg 
nach acht  Runden, der  Dritte In 
Folge und dies ohne Gegentor. 
Eine erfreuliche Bilanz und eine 
gute Ausgangslage für. d a s  
Rückspiel Im Jura, wo die Vadu­
zer  endlich mal acht  Punkte 
einfahren wollen. Der Föhn ver­
hinderte allerdings eine über­
durchschnittliche Fussballkost. 
« Rainer Ospelt 

Schon, nach drei Minuten die Füh­
rung. Eine Teiser-Flanke von der .  
Seitenlinie liess der 22-jährige Tor­
mann Würrich durch die-Hand­
schuhe rutschen, Vogt nahm dan­
kend an, musste alleinstehend nur 
noch «Guten Tag» sagen und per 
Kopf einnicken. Sein neuntes Sai­
sontor. Bereits gegen Kriens (in der 
37 Minute) und gegen Meyrin (15. 
Minute) hatte der Brasilianer den 
Führungstreffer erzielt. Dass es da­
bei bleiben sollte, konnte man,zu 
diesem Zeitpunkt nicht erahnen. 
Die.Vaduzer kamen trotz dieser frü­
hen Führung nicht wunschgemäss 
ins Spiel. Sie wirkten zwar konzen­
triert, waren ballsicher, Hessen den 
Gästen keinen Raum und kontrol­
lierten das Geschehen, aber nach 
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vorne ging fast nichts, kein Spiel-
fluss, zu statisch. 

Angesichts des Potentials hatte 
man von beiden Teams einen ge­
pflegten Fussball erwartet, doch 
der Föhn machte da einen Strich' 
durch die Rechnung, Auch die Gäs­
te kamen mit dieser «Behindemng» 

• nicht zurecht. Sie hatten gerade mal 
zwei Torszenen (34./44.) und diese 
bezeichnenderweise durch Vertei--
diger Kebe, ein 27-jähriger Senega­
lese, der gemeinsam mit dem 29-
jährigen Albaner Hushi die Defen­
sive dirigierte. Nach dem Seiten­
wechsel taten die Jurassier etwas 
mehr für die Offensive, hatten et­
was mehr Ballkontakfe, doch sie 
kamen nur dank einem Stockfehler 
von Hasler zu einer guten Chance, 
welche, der 19-jährige Kameruner 
Njanke aber vergab (58.). 

Auch mit Föhn wenig Erfolg 
Die Vaduzer kamen mit Föhn­

unterstützung erst in den letzten 
zwanzig Minuten zu weiteren Sze:  

nen, aber ohne Erfolg. Eine vom 
Föhn unterstützte «Bogenlampe» 
von Rivera (73.) konnte de r  Tor­
mann noch über die Latte lenken, 
Schüsse von Vogt (77.) und dem 
eingewechselten Gohouri (80.) 
konnte er parieren. Die grösste 
Chance hatte nochmals Vogt nach 
Querpass von Gohouri (79.), doch 
er setzte die Kugel im Fünfer über 
die Latte. Und ein Distarizschuss 
von Michael Stocklasa verfehlte 
das Gehäuse knapp (82.). So blieb 
es beim 1:0, d^s übrigens im Pro­
grammheft die beiden Ersatzspieler 
Slekys und Daniele Polverino rich­
tig getippt hatten. 

Paulo Vogt markierte den siegbringenden FCV-Treffer. 

Stimmen zum Spiel 

FC V-lYainer Walter Hörmann: 
«Das war  heute a bisserl ein komi­
sches Spiel wegen dem Föhn. Der 
Föhn behagte den .yaduzern nicht, 
das hat man bemerkt. Mir fehlte die 
letzte Aggressivität, der Biss. Trotz­

dem haben wir taktisch gut gespielt, 
' wären hinten sehr stark und haben 

am Schluss noch zwei Hundertpro­
zentige vergeben.'Ich bin über­
zeugt, dass die Mannschaft das Ziel, 
das ich zu Beginn der Saison hatte, 
nämlich ein' Platz unter den ersten 
Fünf, noch erreichen wird.» 

Es fehlt die Konstanz 
2. Liga interregional: Der USV Eschen-Mauren verliert in Herisau mit 3:1 (3:1) 

HERISÄU - Gegen das  ambitio-
nlerte Herlsau, mit ehemaligen 
Nationalligaspielern in seinen 
Reihen, hatte de r  USV Eschen-
Mauren nichts zu bestellen. Die 
Partie w a r  nach einer Viertel­
stunde bereits entschieden. 
« Herbert Oehrl = 

Im Gegensatz zum USV-Team gin- ., 
gen die Herisauer konzentriert und 
voll motiviert ins Spiel. Diese 
USV-Schlafmützigkeit wurde be­
reits in der zweiten Minute durch 
ein Tor von Mesey bestraft. Es kam 
noch schlimmen. denn innerhalb 
von nur zehn Minuten erzielten die'  
Hausherren durch Läpcevic und 
Sascha Müller eine beruhigende 
3:0-Führung. Man musste befürch­
ten, dass die USV-Elf diesmal bös 
unter die Räder zu geraten schien. 
Nichts lief zusammen, ein Fehlpass 
jagte den anderen und im Zwei­
kampfverhalten fiel man in den alt­
bekannten Trott zurück. Aber die 

. Liechtensteiner rappelten sich hoch 
und hielten dagegen. So markierte 
Zünd, eher zufällig als zwingend, 

kurz vor der Halbzeit das 3:1. Vor­
her hatten Beck und Troisio gute 
Chancen vergeben. 

Nusch als Antreiber 
Näcji dem Tee waren es wiede­

rum die Appenzeller, die das Heft 
sofort iin die Hand-nahmen und 
durch den aufgerückten Golem zu 
einer guten Chance kamen. Doch 
Heeb konnte diese dank gutem 
Einsatz vereiteln. Es folgte dann ei­
ne längere Phase, in der das USV-
Team, immer wieder vom jungen 
Nusch angetrieben, die besten Mo­
mente hatte. Im Abschluss aber trat 
erneut die alte Schwäche der Chan­
cenauswertung zu Tage. Aufstiegs­
aspirant Herisau, der; eine tech­
nisch versierte Mannschaft besitzt, 
tat nur noch das Nötigste, obwohl 
Läpcevic und Güntensperg'er in der 
Schlussphase noch zwei dicke 
Möglichkeiten vergaben und damit 
den verdienten Sieg klar unterstri­
chen. 

Herbstrunde abgeschlossen 
Die erste Hälfte der Saison ist 

damit abgeschlossen und der USV - ztind. 

liegt in der Zwischenbilanz ailf ei­
nem für ihn ungewohnten neunten 
Platz. Trainer Hanspeter Zwicker 
muss mit der Verei.nsleitung über 

.die Bücher, denn im Verlauf der 
Herbststunde sind z u  viele Unge­
reimtheiten aufgetreten. Nach vor­
ne wird der Zug wohl abgefahren 
sein, und im Abstiegskampf liegt 
der USV zehn Punkte von den Re­
legationsplätzen 12 und 13 ent­
fernt. Mit der voraussichtlichen 
Rückkehr des vierletzten Harry 
Zech im Frühjahr dürfte die Mann­
schaft stabiler werden. Insgesamt 
aber kann man mit den gezeigten 
Leistungen in der Herbstrunde der 
USV-Mannschaft: nicht zufrieden 
sein, auch wenn ihr Trainer sehr 
gut gearbeitet hat. 
Herisau - USV E & h t n - M a u r m  3:1(3 :1)  
Sportplatz Ebnet, Herisau, ca. IOO Zuschauer, SR • 
Obertiolzcr Benken (SG); USV ohne Nigg und 
Barella (gesperrt), Janjic (verletzt); Gelb für Rit­
ter, Troisio und Heeb (USV) sowie Golem .und 
Kuhn (Herisau). 
USV Eschen-Mauren: Heeb, Toto, Ritter, Abdi 
(StofTel), Zünd, Kuzu, Nusch, Troisio, Beck, Cam-
pobasso. 
F C  Herisau: Steuble, S k u r v  Golem, Uzunovic, . 
Muscy (Callano), Läpcevic (Kuhn), Meyer (Günten-
speiser), Barrasa, Knaus, Gambino, Müller. 

o r t :  2. Minute 1:0 Muscy. I I .  Minute 2:0 Läp­
cevic, 14. Minute 3:0 Müller, 42. Minute 3:1 

ZweiTeams 
steigen ab 
An unsere Redaktion wurde 
schon des öfteren die Frage her­
angetragen, wieviel Mannschaf­
ten aus der Gruppe 5 der 2. Liga 
interregional am Ende der Sai­
son 2003/04 in die 2. Liga re­
gional absteigen werden. In die­
ser Gruppe spielt bekanntlich 
auch der USV Eschen-Mauren..-
Unsere Recherchen haben erge­
ben, dass - im Gegensatz zu den 
anderen vier Interregional-
Gruppen - aus der Gruppe 5 nur 
2wei anstatt drei Teams relegiert 
werden. Die «USV-Gruppe» 
umfasstnur 13 anstatt 14 Mann­
schaften. Grund is t  die Wieder­
eingliederung des FC Sion in 
die Challenge League. Diesen 
Beschluss fasste vor Wöchen-
frist die Präsidentenkonferen'z 
mit . allen Regionalpräsidenten, 
wie Heinz Rühmi, der Spiellei­
ter des 2. Liga Interregional, auf 
Anfrage bestätigte. 


